
 

 

 
 

 
  
 

KVBW · Postfach 80 06 08 · 70506 Stuttgart 
 
An alle Mitglieder der KVBW  

 
 
Protestmaßnahmen gegen das geplante GKV-Spargesetz  
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
die Maßnahmen im geplanten GKV-Beitragsstabilisierungsgesetz bedeuten erhebliche Belastun-
gen für die ambulante Versorgung. Wir sowie weitere Kassenärztlichen Vereinigungen und die 
Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV) haben hierzu bereits klar Stellung bezogen, unter an-
derem beim Deutschen Ärztetag in Hannover. Wir möchten Sie nun dringend bitten, im Rahmen 
Ihrer Praxistätigkeit auch aktiv zu werden.  
 
Die Berufsverbände rufen zu umfangreichen Protestmaßnahmen auf. Der Hausärztinnen- und 
Hausärzteverband (HÄV) stellt die Aktionen unter das Motto „Hausarztpraxen retten“, bei MEDI 
heißt es „Praxen bedroht – Patienten in Not“. Auch andere Berufsverbände wie der BVOU ha-
ben Kampagnen gestartet und stellen Protestmaterial zur Verfügung.  
 
Im Rahmen der Protestmaßnahmen rufen MEDI und der Spitzenverband der Fachärztlichen Be-
rufsverbände (SFB) zur bundesweiten Praxisschließung am Mittwoch, 10. Juni 2026, auf. 
Falls Sie mitmachen, beachten Sie bitte, dass Sie für den Mittwochvormittag eine Vertretungsre-
gelung finden müssen. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erst am Nachmittag verfügbar.  
 
Auch die KBV stellt für die Kommunikation gegenüber Patientinnen und Patienten ein Infopaket 
zur Verfügung, das Sie kostenfrei nutzen können und folgende Materialien umfasst:   
 

• Praxis-Plakat zum Spargesetz 
→ Kurz und verständlich, als Kopiervorlage (DIN A3 / A4, PDF) 
 

• Patienteninformation (1 Seite) 
→ Klar aufbereitete Infos zum Ausdrucken (DIN A4, PDF) 
 

• Kampagnen-Plakatmotiv 
→ „Sparen wir uns Kürzungsdebatten – nicht Patientengespräche“ 
→ Für Aushang in der Praxis oder professionelle Druckproduktion 
 

• Social-Media-Carousel  
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Das Material können Sie ganz einfach über folgenden Link kostenlos abrufen. Am Ende der 
Seite sehen Sie die Plakate zum Download:   
 
https://www.kbv.de/positionen/stellungnahmen/gkv-beitragssatzstabilisierungsgesetz 
 
 
Mit Ihrer Unterstützung tragen Sie dazu bei, 
 

• die Auswirkungen des Spargesetzes sichtbar zu machen, 
 

• Patientinnen und Patienten verständlich zu informieren und 
 

• die Bedeutung der ambulanten Versorgung deutlich zu kommunizieren. 
 
 
Dafür bedanken wir uns im Voraus sehr herzlich.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
 

 
Dr. med. Karsten Braun, LL. M. 
Vorsitzender des Vorstandes 
 
 

Dr. med. Doris Reinhardt 
Stv. Vorsitzende des Vorstandes 

 


